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Aus dem Rathaus

Schließungstage im Rathaus

Das Rathaus ist von Montag, 06.03. bis Freitag, 10.03.2023 
wegen Umzug der kompletten EDV in ein Rechenzentrum 
geschlossen und voraussichtlich auch telefonisch nicht er-
reichbar. Da für sämtliche Vorgänge im Rathaus die EDV 
benötigt wird, kann in dieser Woche nichts „Amtliches“ 
erledigt werden. 
Ende Juli wird dann ein neues Programm für das Einwoh-
nermelde- und Passwesen eingeführt. Auch dann wird 
wegen Umstellungen und Schulungen des Personals das 
Rathaus geschlossen bleiben. Wir informieren zu einem 
späteren Zeitpunkt genauer. 
Wir bitten schon jetzt um Verständnis und danken für Ihre 
Geduld. 
Außerdem bleibt das Rathaus am Faschingsdienstag, den 
21.02.2023 geschlossen.
Ihr Rathaus-Team

Digitales Amt

Mit mehr als 50 kommunalen und zentralen Online-Ver-
fahren im Angebot, verlinkt im sogenannten BayernPortal, 
erhielt die Gemeindeverwaltung Griesstätt das Prädikat 
„Digitales Amt“ (wir berichteten). 
Landtagsabgeordneter Klaus Stöttner besuchte die Ge-
meinde und überreichte persönlich die Auszeichnung in 
Form eines Schildes und gratulierte zu dieser hervorragen-
den Leistung. 

Er betonte, dass bisher nur wenige Gemeinden im Land-
kreis den Zusatz „Digitales Amt“ führen dürfen. Umso 
mehr freute es ihn, die positive Bewertung einer kleinen 
Gemeinde wie Griesstätt überreichen zu dürfen. 
Zugänglich sind die Online-Verfahren entweder über das 
BayernPortal oder das Bürgerserviceportal auf der ge-
meindlichen Homepage. Ziel ist, Bürgern und Unterneh-
men 24 Stunden am Tag Online-Verwaltungsleistungen zur 
Verfügung zu stellen. Ermöglicht wird diese Initiative durch 
das Onlinezugangsgesetz (kurz: OZG), das Bund, Länder 
und Kommunen verpflichtet, möglichst alle Verwaltungs-
dienstleistungen digital zugänglich zu machen. 

V.li.: Josef Furtner, Barbara Lechner, Bürgermeister Robert Aß-
mus, Karin Zemanek, Julia Mayer, Thomas Mader und Landtags-
abgeordneter Klaus Stöttner.                                Foto: K.-H. Rieger

Meine lieben Griesstätter Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,
da bin ich wieder und wünsche euch al-
len ein gutes, gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2023. 
                NeujahrNeujahr

Das alte Jahr vergangen ist,Das alte Jahr vergangen ist,
das neue Jahr beginnt.das neue Jahr beginnt.

Wir danken Gott zu dieser Frist.Wir danken Gott zu dieser Frist.
Wohl uns, dass wir noch sind!Wohl uns, dass wir noch sind!

Wir sehn aufs alte Jahr zurückWir sehn aufs alte Jahr zurück
und haben neuen Mut.und haben neuen Mut.

Ein neues Jahr, ein neues Glück.Ein neues Jahr, ein neues Glück.
Die Zeit ist immer gut.Die Zeit ist immer gut.

Ein neues Jahr, ein neues Glück.Ein neues Jahr, ein neues Glück.
Wir ziehen froh hinein.Wir ziehen froh hinein.

Und: Vorwärts, vorwärts, nie zurück!Und: Vorwärts, vorwärts, nie zurück!
Das soll unsre Lösung sein.Das soll unsre Lösung sein.

Autor: August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Dieses Gedicht bringt’s für mich auf den Punkt: „Vorwärts, 
vorwärts, nie zurück!“
Das neue Jahr bringt wieder viele Aufgaben für die Ge-
meinderäte, Verwaltung und den Bürgermeister mit sich. 
Wir werden natürlich eure Anliegen so gut es geht bear-
beiten, aber manchmal sind auch uns Grenzen gesetzt. Die 
einen oder anderen Projekte werden fortgeführt und es 
werden neue Aufgaben angegangen. Überdies dürfen un-
sere Pflichtaufgaben nicht vernachlässigt werden!
Also, es gibt viel zu tun  - „Packen wir’s an“!
Verabschieden möchte ich mich an dieser Stelle von un-
serem liebgewonnenen Pfarrer Herbert Weingärtner, der 
uns verlässt und in den verdienten Ruhestand geht. Her-
bert, vielen Dank für Deine Jahre in und um die Gemeinde 
Griesstätt. Genieß die kommende Zeit und bleib gesund. 
Bitte denk bei deinen kommenden Aufgaben an meine 
Worte: „Fahr nicht schneller als dein Schutzengel fliegen 
kann“. 
So, dann bin ich mal wieder weg. Sollte ich die nächsten 
Wochen jemandem abgehen, ich bin auf Reha und versu-
che, „Long-Covid“ zu lindern. Mein Kollege Anton Strahl-

huber wird mich im Haus vertreten und von Jürgen Gart-
ner unterstützt.
Also, bleibt’s ma g‘sund und g’schmeidig!
Euer Bürgermeister Robert Aßmus

www.kanalservice-braunen.de job@kanalservice-braunen.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine

Kanalservice Braunen GmbH . Am Leitenfeld 4 . 83556 Griesstätt

Bewerbungen bitte per E-Mail an  
job@kanalservice-braunen.de

Fon 08039  4069990
Fax 08039  4069999

Reinigungskraft  
(m/w/d)

für ca. 6 Arbeitsstunden pro Woche

oder schriftlich an

20 Jahre im Dienst der Gemeinde

Seit nunmehr 20 Jahren kümmert sich Hildegard Zapilko 
selbständig und immer zuverlässig um die Reinigungsarbei-
ten im Jugendheim. Bürgermeister Robert Aßmus bedankte 
sich herzlich mit einem Blumenstrauß, einer Urkunde und 

Bürgermeister 
Robert Aßmus 
und Hildegard 
Zapilko.        

Foto: Gemeinde

einem Ge-
schenk für 
die langjähri-
ge Treue und 
hofft auf noch 
viele weitere 
Jahre. 

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

Am Leitenfeld 12 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen
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Ärgernis Hundekot

Liebe Hundebesitzer,  
leider erreichen uns abermals sehr viele Anrufe von Bürge-
rinnen und Bürgern, die über herumliegenden Hundekot 
klagen. Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit sind diese 
schlecht zu sehen. Sollte es dem einen oder anderen Un-
glücklichen dann doch passieren, in einen Hundehaufen zu 
treten, ist der Ärger darüber groß. Vor allem, wenn sich 
auch noch unweit der Hinterlassenschaft eine Hundetoi-
lette befindet, in der der Haufen problemlos hätte entsorgt 
werden können.  
Auch der Bereich rund um die Schule wird vermehrt als 
Hundeklo benutzt. Man stelle sich vor wie es ist, wenn ein 
Schulkind früh morgens in einen Hundehaufen tritt und 
mit diesen Schuhen den Rest des Tages im Unterricht ver-
bringen muss… 
Vermehrt gehen Beschwerden ein, dass auch die Rand-
streifen rund um die Sportplatzflächen häufig als Hunde-
klo benutzt werden. So häufig, dass man nicht nur Gefahr 
läuft, alle paar Schritte auf eine „Tretmine“ zu treffen, son-
dern sogar das Mähen und die Pflege erschwert werden. 
Selbst wenn die Hinterlassenschaften ordnungsgemäß 
weggeräumt werden, bleiben im hohen Gras immer noch 
unangenehme Rückstände zurück. Daher nochmals: Die 
Sportplätze (Haupt- und Trainingsplatz) sind Flächen für 
Sporttreibende und unsere Kinder zum Toben und Spielen, 
keine Hundespielwiese! Das Betreten der Sportplatzflä-
chen mit Hunden ist untersagt!
Wir bitten Herrchen und Frauchen, die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß in einer der 13 Hun-
detoiletten (sh. Abbildung rechts oben; zwei weitere Hun-
detoiletten befinden sich nördlich von Weng und bei der 
Brücke am Laimbach bei Altenhohenau) zu entsorgen. 

Jugendamt sucht Jugendschöffen

Jugendschöffen vertreten die Stimme des Volkes vor Ge-
richt in Strafverfahren mit Jugendlichen. Wer als Jugend-
schöffe aktiv mithelfen will, kann sich bis zum 24.02.2023 
beim Kreisjugendamt bewerben. Nähere Infos unter         
https://www.griesstaett.de/artikel/selbst-vor-gericht-mit-
entscheiden-jugendschoeffen-gesucht.html.

Dem schnellen Internet einen Schritt näher

Der Hauptverteiler der Glasfaserkabel konnte am 
20.12.2022 an den Pächter und Provider AnschlussWerk 
übergeben werden. Damit ist ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung Breitbandversorgung geschafft. Somit 
übernimmt der Netzbetreiber die zentrale Schaltstelle im 
Ort, um als Pächter die Anschlüsse aus dem ersten Bau-
abschnitt vorzubereiten. Voraussichtlich Ende Januar sind 
die Verbindungen zu den ersten rund 300 Gebäuden be-
triebsbereit. 

Nach erfolgter Übergabe des PoP (v.li.): Isabella Urban (Fa. Wal-
ter Bauer GmbH), Florian Schmitt (Staar & Schmitt Consulting), 
Thomas Ruhland (Fa. Walter Bauer GmbH), Werner Rades, Ge-
schäftsführer AnschlussWerk, Stephan Thumann vom Ingenieur-
büro Ledermann, Robin Scharl (Fa. AnschlussWerk) und Bürger-
meister Robert Aßmus.                                             Foto: K.-H. Rieger

Der nächste Bauabschnitt wird Anfang 2023 begonnen 
und nach derzeitigen Planungen können etwa ein Jahr 
später, Anfang 2024, die nächsten Bereiche Griesstätts 
mit schnellem Internet surfen und arbeiten. Auf der ge-
meindlichen Homepage www.griesstaett.de (Unser Ort 
> Breitbandversorgung) können Sie den aktuellen Stand 
des Breitbandausbaus einsehen sowie Informationen vom 
Netzbetreiber AnschlussWerk erhalten.  
Viele kennen die zentrale Schaltstelle im Eckergarten als 
„PoP“ oder es wird oft vom „PoP“ gesprochen. Die Be-
zeichnung „PoP“ steht für den englischen Begriff „Point of 
Presence“, zu Deutsch: Zugangsknoten. 
In Wikipedia wird der Point of Presence wie folgt beschrie-
ben: Ein Point of Presence (PoP) (Netzzugang, Zugangs-
knoten, Kontaktstelle, Übergabepunkt) ist ein physischer 
Knotenpunkt innerhalb eines Kommunikationssystems, 
der die Verbindungen zwischen zwei oder mehr Kommu-
nikationsnetzen aufbaut. Ein traditionelles Beispiel für ei-
nen Point of Presence ist die Vermittlungsstelle, die als An-
schlussmöglichkeit zwischen lokalen Telefonleitungen und 
den Fernverkehrsleitungen agiert. (Auszug aus Wikipedia: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Point_of_Presence)

Zwei weitere Hundetoiletten befinden sich nördlich von Weng 
und bei der Brücke am Laimbach bei Altenhohenau.

Fahrplan 2023

Der Fahrplan für den regionalen Busverkehr Nahverkehrs-
raum Rosenheim (RVO), gültig ab 01.01.2023, liegt in der 
Gemeindeverwaltung ab sofort auf und kann kostenfrei 
mitgenommen werden. 

NEUES JAHR – 
NEUE ANGEBOTE

AUTOHAUS MKM HUBER
NISSAN GLOBAL AWARD GEWINNER 2022

NEUES JAHR – 
NEUE ANGEBOTE

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33
info@zum-huber.de | zum-huber.de

Nissan Juke 1.6 Hybrid 105 kW (143 PS): niedrig: 5,0-4,9; mittel: 4,4; hoch: 4,5; Höchstwert: 6,0-5,9; kombiniert: 5,1-5,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 115-114. Nissan Juke: 
Kraftsto� verbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-5,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 140-114. Nissan Qashqai 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 103 kW (140 PS): niedrig: 8,6-8,5; mittel: 6,4-6,2; 
hoch: 5,5-5,4; Höchstwert: 6,5-6,3; kombiniert: 6,4-6,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 145-142. Nissan Qashqai 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190 PS): niedrig: 5,3-5,1; mittel: 4,6-4,4; 
hoch: 4,7; Höchstwert: 6,6-6,5; kombiniert: 5,4-5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 122-120. Nissan X-Trail 1.5 VC-T e-POWER: niedrig: 6,6-5,1; mittel: 6,1-4,6; hoch: 5,8-5; Höchstwert: 
8,2-7,4; kombiniert: 6,7-5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 152-131. Nissan X-Trail: Kraftsto� verbrauch kombiniert (l/100 km): 7,6-5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 172-
131. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prü fverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen fü r dieses Fahrzeug deswegen 
nicht vor. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand Januar 2023.

55
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Wir freuen uns über ein reibungsloses Miteinander und 
danken für Ihre Rücksichtnahme. 

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Der Gemeinderat beriet in der Sitzung im Dezember fol-
gende Themen: 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt zum Antrag 
auf Neubau eines Carports und einer landwirtschaftlichen 
Unterstellhalle, Kirchmaierstraße 9. 
Abgelehnt wurde der Antrag auf Befreiung von der Stell-
platzsatzung in der Alpenstraße 14.
Aufstellung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet Klos-
terfeld und Gewerbegebiet Klosterfeld-Erweiterung - 2. 
Änderung"; Behandlung der Stellungnahmen aus der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung, Billigungs- und 
Satzungsbeschluss
Eingegangene Stellungnahmen aus der Beteiligung der Be-

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten
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hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden 
beraten und bei Bedarf Änderungen im Bebauungsplan 
beschlossen. Aus der Beteiligung der Öffentlichkeit gingen 
keine Stellungnahmen ein. Der Entwurf des Bebauungs-
plans in der Fassung vom 15.12.2022 wurde einschließlich 
der Änderungen als Satzung beschlossen. 
Änderung der Abgrenzung des Geltungsbereichs der Kreis-
verordnung zum Schutze des Inntals im Landkreis Rosen-
heim
Der Landkreis Rosenheim beabsichtigt, einen Großteil 
seiner Landschaftsschutzgebiete neu auszuweisen. Die 
Verordnungen sollen damit auf einen modernen, zeitge-
mäßen Stand gebracht werden. Dazu ist es nötig, dass so-
wohl Verordnungstexte als auch bisherige Abgrenzungen 
überdacht, neu bewertet und überarbeitet werden. Die 
Kreisverordnung zum Schutze des Inntals wird im Zuge 
dieser Überarbeitung ebenfalls geändert. Die hierfür nö-
tigen fachlichen Bewertungen sind für das Gesamtgebiet 
allerdings noch nicht abgeschlossen. Auf Grund einer 
Überplanung eines Teilbereiches im Geltungsgebiet der 
Verordnung zum Schutze des Inntals (Bauleitplanung für 
ein Gewerbegebiet), soll nun vorgezogen eine Änderung 
der Grenzziehung auf dem Gemeindegebiet von Schechen 
vollzogen werden. Die Mitglieder des Gemeinderats spra-
chen sich für eine Stellungnahme aus, wonach bei den Än-
derungen Auswirkungen auf landwirtschaftliche Betriebe 
und deren Belange verstärkt zu berücksichtigen sind.
Der Text wurde von der Redaktion gekürzt. Den vollständi-
gen Text finden Sie unter https://ris.komuna.net/griessta-
ett/Meeting.mvc/Details/1666164.
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Kinder-
garten-Benutzungssatzung
In den Monaten Oktober bis Dezember wurde vom Kinder-
gartenförderverein die Betreuung von Kindergartenkin-
dern am Freitagnachmittag bis 14:30 Uhr mit Mittagessen 
übernommen. Zur Diskussion stand eine Änderung der Be-
nutzungs- und Gebührensatzung mit Anpassung von Bu-
chungszeiten (Freitagnachmittag bis 14:30 Uhr). Mit dem 
aktuellen Personalstand ist ein dauerhaftes Freitagnach-
mittagsangebot bis 14:30 Uhr mit Mittagessen nicht um-

setzbar. Bei Krankheitsfällen könnte das Angebot gar nicht 
aufrechterhalten werden. Die für das zusätzliche Angebot 
am Freitag anfallenden Gebühren, das nur von wenigen 
genutzt wird, müssten nach dem Gesetz auf alle anderen 
Tage umgelegt werden. Nach kontroverser Diskussion und 
Abwägung von Pro und Contra entschieden sich die Ge-
meinderäte gegen eine Änderung der Kindergarten-Be-
nutzungssatzung mit Erweiterung des Angebots. 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der ge-
meindlichen Kosten- und Gebührensatzung
Die überörtliche Rechnungsprüfung monierte die ge-
meindliche Kosten- und Gebührensatzung. Diese wurde 
aktualisiert, durch den Gemeinderat genehmigt und trat 
zum 01.01.2023 in Kraft. 
Sachverhalt Auslagerung Bauhof zu Kläranlage
Bürgermeister Aßmus erklärte die Überlegungen zu einer 
möglichen Auslagerung des gemeindlichen Bauhofs zur 
Kläranlage und die sich daraus ergebenden Möglichkei-
ten für das Areal in der Bussardstraße. Er betonte, dass 
die Auslagerung des Bauhofs keineswegs auf persönlichen 
Interessen beruht, wie schon mehrfach behauptet wur-
de. Dem Vorsitzenden ist wichtig, Wohnbauland für junge 
Griesstätter Bürger und Familien zu schaffen. Das Areal in 
der Bussardstraße würde sich für Wohnnutzung anbieten 
und ist seines Erachtens auf absehbare Zeit die einzige 
Möglichkeit, Bauland auszuweisen. Mit der Verlagerung 
des gemeindlichen Bauhofs könnte zudem eine Optimie-
rung des Betriebs einhergehen. Eine mögliche Auslagerung 
wird in einer der nächsten Sitzungen des Bauausschusses 
zur Beratung vorgelegt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 17.11.2022
• Beschaffung eines Notstromaggregats im Rahmen des 
Katastrophenschutz-Notfallplans. Damit wird eine Grund-
versorgung des Rathauses in Verbindung mit dem Feuer-
wehrhaus und dem Jugendheim im Falle eines „Blackouts“ 
sichergestellt. 
• Beschaffung von Heizöl für gemeindliche Liegenschaften 
• Beschaffung eines Kraftstoff-Lagertanks im Rahmen des 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet
am Donnerstag, 23.02.2023 statt.

Notfallplans. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung 
mit dem Erwerb eines Lagertanks zur Kraftstoffvorhaltung. 
• Vergabe von Gebäudeanalysen für gemeindliche Liegen-
schaften. Die Mitglieder des Gemeinderats genehmigten 
die Beauftragung des Ingenieurbüros Veit mit der Durch-
führung einer Gebäudeanalyse für den Kindergarten in 
Höhe von 11.900 €. Weiter wurde der Auftrag erteilt, die 
Fördermittel in Höhe von 8.000 € zu beantragen und ab-
zurufen, so dass der Gemeinde ein Eigenanteil von 3.900 
€ verbleibt. 
• Beratung über Zuschuss für Feuerwehrführerschein. Der 
Gemeinderat folgte der Empfehlung des Finanzausschus-
ses und gewährt den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr einmalig pro bestandenen Führerschein der Klasse C 
2.000 € Zuschuss für insgesamt 5 bis 6 Führerscheine. Vor 
Zuwendungszusage ist eine mögliche Förderung durch das 
Arbeitsamt abzuklären. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
eine Rückzahlungsverpflichtung wie vorgeschlagen aus-
zuarbeiten und vor Auszahlung des Zuschusses mit den 
Kameraden abzuschließen. Der aktive Feuerwehrdienst 
sowie der Übungsbesuch ist in der Rückzahlungsvereinba-
rung detailliert zu definieren.
Genehmigung von Rechnungen: 6. Abschlagsrechnung 
Nachträge zum Breitbandausbau „weiße Flecken“

Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschlie-
ßungen, Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Anton Horn zum 90. Geburtstag
am 14. Dezember 2022

Helmut Januschke zum 80. Geburtstag
am 19. Dezember 2022

Ruth Wagner zum 60. Geburtstag
am 2. Januar 2023

90. Geburtstag von Anton Horn 

Am 14. Dezember 2022 feierte Anton Horn aus der Kirch-
maierstraße gesund und munter seinen 90. Geburtstag im 
Kreise der Familie und zahlreicher Gratulanten. „Tätig, tap-
fer und treu wie meine Bienen. Die Familie und das Imkern 
halten mich fit und aktiv“, so der Jubilar. Anton Horn ist 
Gründungsmitglied des hiesigen Trachtenvereins und war 
lange Vorstand des Imkervereins. Er war rund 50 Jahre Kul-
turbauaufseher beim Wasserwirtschaftsamt Rosenheim. 
Eine Tätigkeit, die ihm Freude bereitete, in der er viele 
Menschen in verschiedenen Positionen kennengelernt hat 
und unendlich viel Erfahrung sammeln konnte. Eine lange 
Zeit, an die er noch heute gerne zurückdenkt. Herr Horn 
bedankt sich sehr herzlich für die vielen Glückwünsche, 
Karten und Gratulationen, namentlich bei der Bayerischen 
Staatskanzlei, Dr. Markus Söder, Landrat Otto Lederer, dem 
Katholischen Pfarramt Griesstätt, Dekan Klaus Vogl, Pfarr-
vikar Herbert Weingärtner und Gemeindereferentin Elvira 
Hillenbrand, der Gemeinde Griesstätt und Bürgermeister 
Robert Aßmus, der Sparkasse Wasserburg, dem GTEV „Im-
magrea“ Griesstätt, Franz Meier, Anton Strahlhuber, Mar-
tin Weinzierl, dem Geflügelzuchtverein, sowie allen nicht 
namentlich aufgeführten Gratulanten. Und am Allerwich-
tigsten bei der Familie.                                        Text: B. Lechner

netzteam Systemhaus GmbH  
Alpenstraße 9  •  83556 Griesstätt 

 08039-909930  •  www.netzteam.com

Ihr Ansprechpartner vor Ort für den Anschluss 
an das Glasfasernetz der Gemeinde Griesstätt

Sie wissen nicht wie es weitergeht, nachdem der Glasfaser-Hausübergabepunkt in Ihrem Gebäude durch die 
Gemeinde installiert wurde? Für die weitere Vorgehensweise, um einen Internetanschluss über Glasfaser zu 

erhalten, ist der Hauseigentümer verantwortlich. Auch die weiteren Arbeiten an der Hausverkabelung zählen dazu.
Die anschließende Tarifauswahl bei der Fa. Anschlusswerk und die Inbetriebnahme schließen den Vorgang ab. 

Sollten Sie dabei Hilfe brauchen, helfen wir Ihnen gerne weiter! 
   Ihr Partner 

vor Ort mit mehr 
als 30 Jahren 
Erfahrung in 

Sachen „Computer 
und Telefonie“

Pfarrer Herbert Weingärtner sagt "DANKE"

Liebe Griesstätter Bürgerinnen und Bürger,
auch auf diesem Weg möchte ich mich bei all denen be-
danken, die mir gute Glück- und Segenswünsche zu mei-
nem 70. Geburtstag übermittelt haben und mich mit 
persönlichen Geschenken bedacht haben. Rund um den 
Redaktionsschluss des letzten Gemeindeblattes sind noch 
viele gute Wünsche eingegangen, so dass ich erst jetzt 
meinen aufrichtigen Dank und ein herzliches Vergelts Gott 
aussprechen möchte. Gleichzeitig wünsche ich Ihnen, Ih-
ren Familien und all den Menschen, mit denen Sie sich 
verbunden fühlen, alles Gute, Gesundheit, Mut und Zuver-
sicht, Wohlergehen sowie Gottes Schutz und Segen.
Es wäre schön, wenn wir uns wieder sehen oder vonein-
ander hören.
In herzlicher und dankbarer Verbundenheit
Ihr Herbert Weingärtner

- Geburtstag - Hochzeitstag
- Trauerfloristik - Valentinstag
- Muttertag - Allerheiligen 
- Advent und Weihnachten

Edbauer Christine
Rosenaustr. 7a, 83556 Griesstätt
Tel. 08039/409583 oder 0172/9648157
E-Mail: christine.edbauer@gmx.de

Auf Bestellung!
Lieferung möglich!
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Neues Jahr und schöne Bücher!
Atmosphärisch und 
bildstark erzählt Melissa Harrison in 
"Vom Ende eines Sommers" vom Er-
wachsenwerden und ist zugleich ein 
packendes Zeitporträt und eine Ver-
neigung vor der Schönheit der Na-
tur: England in den 1930-Jahren - Die 
14-jährige Edith Mather lebt mit ihrer 
Familie auf Wych Farm im ländlichen 
Suffolk. Das Leben auf dem Land ist 

hart, die Schatten von Weltwirtschaftskrise und Erstem 
Weltkrieg hängen über der verarmten Gemeinde, und die 
Farm wird noch mit Pferdestärken betrieben. Edith, ge-
nannt Edie, ist ein seltsames Kind: Als eines von vier Ge-
schwistern in einer konservativen Farmerfamilie zieht sie 
Bücher der Gesellschaft von anderen Kindern vor. Als die 
Journalistin Constance FitzAllen aus London anreist, um 
eine Kolumne über das Landleben zu schreiben, empfin-
det Edie von Anfang an Bewunderung für die extrover-
tierte Frau in Männerhosen. Charmant, wissbegierig und 
glamourös scheint Constance zunächst die ideale Freundin 
und Mentorin für Edie zu sein. Doch die junge Frau aus der 
Großstadt will nicht nur dokumentieren, sie will missionie-
ren. Und sie bringt politische Ideen mit, die bald zu einem 
Flächenbrand in ganz Europa führen.
Frauenpower am Tegernsee gibt es in 
"Herzschuss" von Andreas Föhr. Der 
10. humorvolle Bayern-Krimi um die 
Kult-Ermittler Wallner & Kreuthner hat 
es ordentlich in sich: Ein frischer Wind 
weht durch die Polizeiinspektion Mies-
bach  - oder wohl eher eine steife Brise. 
Clemens Wallners neue Chefin Karla 
Tiedemann ist nicht nur 10 Jahre jün-
ger als der Kommissar und mit einem Sinn für beißende 
Ironie gesegnet; sie scheint auch mindestens so sehr an 
ihrer Karriere interessiert wie an Gerechtigkeit. Als der Ab-
geordnete Gansel in seinem eigenen Haus ermordet wird, 
gerät Kommissar Wallner von zwei Seiten unter Druck: Kar-
la drängt auf einen raschen Abschluss des Falls und der 

Hauptverdächtige ist ausgerechnet Polizeihauptmeister 
Leonhardt Kreuthner! 
Andreas Föhr ist ein Autor, der es versteht, Lokalkolorit und 
authentische, manchmal kauzige Charaktere zu verbinden, 
ohne dass seine Romane zu banalen Regionalkrimis ver-
kommen.
"Der Tiger soll zählen lernen", des-
wegen machen sich der Tiger und der 
Bär auf und zählen alles, was ihnen so 
auf dem Weg begegnet. Das finden die 
Kinder lustig und es macht Spaß. Der 
Beginn des Buchs ist für kleine Tiger-
fans ganz gut zum Zählen, im hinteren 
Teil ist es schwieriger, wenn es zu den 
höheren Zahlen geht. Ansonsten hat 
man aber Spaß beim Zählen. Hinten im 
Buch ist noch ein faltbarer Plan aus etwas dickerem Pa-
pier mit den Zahlen von 1 bis 12 eingelegt. Auf diesem sind 
jeweils verschiedene Dinge abgebildet wie z.B. die Zahl 4 
(farbig abgedruckt), 4 farbige Fische (geschrieben) und 4 
bunte Fische (gezeichnet).
Wir freuen uns wieder auf unser Publikum und starten 
auch dieses Jahr wieder mit neuen besonderen Kinderbü-
chern!
Das Bücherei-Team                           (Text/Fotos: Christine Müller)

Kirchliche Nachrichten

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Fo
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:  
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b

Martina Stein und 
Andreas Wagenstetter 

zur Geburt ihres Sohnes 
Anton Johann, geboren 
am 17.10.2022 (Foto re.)

Sandra und Matthias 
Ortlieb zur Geburt ihres 
Sohnes Julius Tobias, 

geboren am 10.12.2022
(Foto unten)
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PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Kirchliche Termine

So, 29.01. 8:45 Festgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen zu Lichtmess

Do, 02.02.

19:00 A Festgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen zu Lichtmess

13:30 Seniorennachmittag im Jugend-
heim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe

Fr, 03.02.
8:30 A Herz-Jesu-Freitag m. Blasiussegen

19:30 A Pray & Worship

Fr, 10.02. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 11.02. 14:00 Taufe

Fr, 17.02. 19:30 A Pray & Worship

So, 19.02. 20:00 Ra Fasching des Pfarrverbands im 
Gasthaus Bichler in Ramerberg

Mo, 20.02.

8:00-
19:00

A Eucharistische Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Mi, 22.02.
16:00 Aschermittwochsfeier für Kinder

19:00 Hl. Messe mit Aschenauflegung

Fr, 24.02.
19:00 Kreuzweg

19:30 A Pray & Worship

So, 26.02. 10:00 Taufe

Di, 28.02. 19:00 Bußgottesdienst

Do, 02.03.
13:30 Seniorennachmittag im Jugend-

heim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe

Fr, 03.03.

8:30 A Herz-Jesu-Freitag

19:00 R Weltgebetstag der Frauen

19:30 A Pray & Worship

So, 05.03. 10:15 R

Hl. Messe mit Verabschiedung 
von Pfr. Weingärtner, anschl. Steh-
empfang im Gasthaus Stechl
Die Hl. Messe in Griesstätt entfällt!

Fr, 10.03.
19:00 Kreuzweg

19:30 A Pray & Worship

Sa, 11.03. 14:00 Taufe

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Griesstätter 
für die Anteilnahme zum Tod meiner Mama, 

Gerda Jungtäubl.
Mein besonderer Dank gilt 

Herrn Pfarrer Weingärtner für die schöne Trauerfeier.
Januar 2023                        Petra Birkhof mit Familie
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HAND DURCH
EINE SCHWERE

ZEIT

HAND IN 

Ihr Begleiter 
in der Region

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

Griesstätter Ministranten

Am letzten Sonntag vor Weihnachten, dem 18.12.2022, 
trafen sich die Ministranten im Jugendheim Griesstätt. 
Auch die Erstkommunionkinder waren eingeladen. Wir ha-
ben viel gespielt und gelacht. Mittags gab es dann für alle 
Pizza vom Jagerwirt. Nach den zwei Jahren, in denen sol-
che Treffen nicht möglich waren, tat dies uns Ministranten 
mal wieder gut.                                  Text/ Foto: Oberministranten

Weihnachts- und Dreikönigssingen 

Es war wieder ein wunderschöner und besinnlicher  
Abend, das alpenländische Weihnachts- und Dreikönigs-
singen in der weihnachtlich geschmückten Klosterkirche in 
Altenhohenau. Die Moosbach Bläser stimmten die vielen 
Besucher aus nah und fern gleich feierlich ein und Dekan 
Pfarrer Klaus Vogl freute sich bei seiner Begrüßung sicht-
lich, allen eine stimmungsvolle Stunde bereiten zu dürfen. 
Dann konnte man schon den wunderbaren Stimmen der 
drei Sagschneida Sängerinnen aus Lenggries (Foto, li.) lau-

schen, im Anschuss erfreute die Bairer Saitenmusi (re.) 
mit ihrem Musikstück. Passend zum Lied der Sagschnei-
da Sängerinnen „Ihr Brüder von Bethlehem“ begann De-
kan Vogl seine Textbeiträge über die Hirten und er zitierte 
hierbei vor allem aus Predigten des kürzlich verstorbenen 
emeritierten Papst Benedikt: Von den Hirten wird zunächst 
gesagt, dass sie Wachende waren und dass die Botschaft 
sie eben deshalb erreichen konnte, weil sie wach waren. 
Wachwerden bedeutet, den Sinn für Gott entwickeln, für 
seine leisen Winke, mit denen er uns führen will. Und zum 
Dreikönigsfest heißt es u.a. „Immer wieder fasziniert uns 
diese unerschöpfliche Geschichte von dem geheimnisvol-
len Stern, der den Weg zu Christus zeigt. Die Weisen waren 
bereit, ins Dunkle und Ungewisse hinauszugehen, gewiss 
doch, dass das Licht Gottes sie nicht trügen wird. Dem ste-
hen die Bürger Jerusalems gegenüber, die zwar den Stern 
gesehen haben, aber dann doch den Stern "Stern sein lie-
ßen". Die Gleichgültigkeit und die Sorgen des Alltags sind 
es, die auch uns, gerade den Menschen dieser Zeit, immer 

wieder das Licht zu verschütten drohen und uns hindern, 
das Eigentliche, den Herrn zu finden. 
Zwischen den Beiträgen von Dekan Vogl, über die es nach-
zudenken gilt, waren immer wieder im Wechsel die be-
eindruckenden Gesangs- und Musikstücke an der Reihe 
und dann war man leider schon wieder am Ende dieses 
schönen Abends angelangt. Der Abend endete wunder-
bar stimmungsvoll mit dem Andachtsjodler, angestimmt 
von den Sagschneida Sängerinnen, in den dann alle Besu-
cher einstimmten. Der Abend endete auch bewusst ohne 
Applaus, um diese wunderbare Stimmung noch lange im 
Herzen zu bewahren. Der Applaus war den Gesangs- und 
Musikgruppen und Dekan Vogl auch so gewiss. 

Text/ Foto: Pankraz Hanslmeier

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Sternsinger waren unterwegs

23 Griesstätter Sternsinger waren in der Zeit vom 3. bis 
6. Januar in fünf Gruppen in der Pfarrei unterwegs. Alle 
Ortsteile und jedes Anwesen konnte jedoch nicht erreicht 
werden. Aus diesem Grund wurden vier „Haltestellen“ 
eingerichtet, an denen die Sternsinger am Heilig-Drei-
König-Tag bei einer kurzen Andacht mit Gemeindereferen-
tin Elvira Hillenbrand ihre Lieder und Texte vortrugen und 
Aufkleber, Kreide und Weihrauch mitgenommen werden 
konnten. Dies wurde nicht nur bei der letzten Haltestel-

le im Finkenweg (Foto) gut angenommen. Geldspenden, 
die die Sternsinger erhielten, waren für den gebürtigen 
Wasserburger Priester und Arzt Dr. Thomas Brei für des-
sen Projekte in Tansania bestimmt. Von Gemeindereferen-
tin Elvira Hillenbrand, Roswitha Schuster und Annemarie 

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Selbst gemachtes Brot 
Selbst gemachte Marmeladen 

Ente, Pute, Hendl, Lamm, Wild aus Freilandhaltung 
Regionale Produkte

Krippen in Altenhohenau

Als Ruhestandsgeistlicher wirkte Geistlicher Rat Alfred 
Maier vom 1. September 2004 bis zu seinem Tod am 14. 
August 2015 im Pfarrverband Rott, hier besonders in der 
Pfarrei Griesstätt. In seiner Wohnung im Griesstätter Pfarr-
hof hatte er während seiner Zeit in Griesstätt eine wertvol-
le Jahreskrippe, gefertigt von dem bekannten Oberammer-
gauer Holzbildhauer Konrad Saal, aufgestellt. Die Erben 
von Geistlichem Rat Maier haben diese Krippe (Foto) nach 

dessen Tod der Pfarrei Griesstätt überlassen. Nach dem 
Abschluss der Renovierungsarbeiten des Kapitelsaales im 

Aus den Schulen

Neues vom Grundschul-Förderverein

Hallenflohmarkt am 12. März 2023
Der Grundschul-Förderverein veranstaltet 
wieder einen Hallenflohmarkt und zwar am Sonntag, 12. 
März 2023 von 8:00 bis 12:00 in der Sporthalle der Gries-
stätter Grundschule. Wie gewohnt gibt es zahlreiche Ver-
kaufsstände in der Halle und  - falls es das Wetter zulässt - 
auch einige Verkaufsmöglichkeiten im Schulhof. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anbieter können ihre Stände bereits am Samstag ab 18:00 
Uhr aufbauen oder am Sonntag ab 7:00 Uhr. Anmeldungen 
sind bei Cindy Görgmayr telefonisch ( 0173/ 9819859 
ab 18 Uhr) oder per Mail (cindygoergmayr@gmail.com) 
möglich. 
Wir freuen uns sehr über Eure Anmeldungen!

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Fax 08039 / 8279343 • Email: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 1
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Urlaubsvertretung der pflegenden Angehörigen

Wir suchen:
Freundliche
Hilfskräfte

Schuster  wurden die Kinder auf ihren Dienst vorbereitet.
Die Gemeindereferentin dankte dabei auch allen Stern-
singern, Spendern, Eltern und Begleitern für ihre Unter-
stützung. Gerne spielte eine Abordnung der Griesstätter 
Musikkapelle bei den Andachten.  Text/ Foto: Alfons Albersinger  

Es gab belegte Brote, Müsli, frisches Gemüse und Obst und 
Punsch. Die Schulkinder hatten dem Team als Dankeschön 
Engel gebastelt.
Ein großes Dankeschön geht auch an die Bäckerei Zeilinger, 
das Alpencafe und an alle weiteren Sponsoren und Helfer!
Euer Förderverein und Elternbeirat der Grundschule Gries-
stätt                                                            Text/ Foto: Theresa Endriß

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Gemeinsames und gesundes Frühstück
Die Einnahmen des Hallenflohmarkts wer-
den verwendet, um Aktionen zu finanzieren. 
Zum Beispiel das gesunde und gemeinsame 
Frühstück, welches im Dezember 2022 nochmal für die 
Schulkinder vorbereitet wurde. 
In der weihnachtlich geschmückten Aula wurden zwei 
oder drei Klassen gleichzeitig bewirtet. Die Kinder konnten 
sich an einem langen Buffet (Foto) bedienen. 

ehemaligen Kloster Altenhohenau konnte die Krippe vor 
dem Weihnachtsfest erstmals zur Besichtigung aufgestellt 
werden. Bereits zum Heilig-Drei-Königs-Fest wurde die 
Krippe erweitert. Die gesamte Krippe umfasst auch Dar-
stellungen zu weiteren kirchlichen Festen im Kirchenjahr. 
Wie die Krippe in der Klosterkirche mit seinen großen Fi-
guren, fand die Krippe im Kapitelsaal bereits viel Bewunde-
rung bei Besuchern.                         Text/ Foto: Alfons Albersinger  
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Info-Veranstaltung Gymnasium Wasserburg

Alle Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule 
sowie alle, die sich für einen Übertritt an das Gymnasium 
interessieren, sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen, 
das Luitpold-Gymnasium Wasserburg am Donnerstag, den 
02.02.2023 ab 18 Uhr kennenzulernen. Alternativ oder 
zusätzlich zur Info-Veranstaltung finden vom 24.04. bis 
04.05.2023 Einzelführungen statt. Bitte vereinbaren Sie 
hierfür einen Termin unter  08071/5956-0.
Weitere Infos unter www.gymnasium-wasserburg.de.

Text: LGW

Autorenlesung an der Mittelschule Rott         

"Wie entsteht ein Roman?" Dieser Frage wurde am 
22.12.22 in der Rotter Mittelschule mittels einer Auto-
renlesung nachgegangen. Die Griesstätterin Monika Nebl 

Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 

Online-Informationsveranstaltung der FOS/ BOS Wasser-
burg am Mittwoch, 8. Februar 2023, 18:30 bis 21:00 Uhr.
Anmeldung vom 27.02. bis 10.03.2023 (Online-Anmel-
dung bereits ab 8.02. möglich)
Link zur Anmeldung und weitere Infos auf www.fosbos-
wasserburg.de.                                                     Text: Redaktion

Aus dem Kindergarten

Anmeldung im Kindergarten

Die Anmeldung im Gemeindekindergarten für einen Platz 
in einer Kindergartengruppe oder Kleinkindergruppe ab 
September 2023 findet an folgenden Tagen jeweils von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Kindergarten statt:

Dienstag, 07.03.2023 Familiennamen A bis H
Mittwoch, 08.03.2023 Familiennamen I bis N
Donnerstag, 09.03.2023 Familiennamen O bis Z

Ab dem 01.02.2023 stehen Ihnen auf unserer Homepage 
die Anmeldeformulare zur Verfügung. Bitte füllen Sie diese 
vollständig aus. Um uns optimal auf unser Kennenlernen 
vorbereiten zu können, wäre es schön, wenn Sie uns ein 
Bild von Ihrer Familie zum Anmeldeschein beilegen. Ge-
ben Sie bitte alle Unterlagen zusammen bis spätestens 

(Foto: li. oben) hielt einen aufschlussreichen und interes-
santen Vortrag und gab Einblicke in ihre Arbeit als Autorin. 
So erfuhren die SchülerInnen viel Wissenswertes zu den 
Fragen:  Wie wird man AutorIn? Welche Fähigkeiten soll-
te man mitbringen? Wie entsteht aus Ideen im Kopf ein 
Buch?  Veranschaulicht wurde dies in den 5. und 6. Klassen 
durch die Präsentation von Fotos und Bildern bzw. das Vor-
lesen ausgewählter Stellen ihrer Fantasy-Romane, welche 
die Schüler in fantastische Welten mitnahm. Bei den 7.- bis 
9.-Klässlern stellte sie Passagen aus ihrem letzten Wasser-
burger Krimi vor. Im Anschluss hatten die Schüler die Gele-
genheit, Frau Nebl Fragen zu stellen bzw. mit ihr persönlich 
noch ins Gespräch zu kommen. So vergingen die Lesungen 
wie im Fluge und waren vielleicht für den ein oder anderen 
Schüler eine Anregung, selbst kreativ zu werden. 

Text/ Foto: MS Rott

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

01.03.2023 bei uns ab.
Um längere Wartezeiten für Sie möglichst zu vermeiden, 
bitten wir Sie, die Regelung nach dem Familiennamen zu 
beachten. Falls Sie an diesem Tag verhindert sein sollten, 
können Sie gerne telefonisch einen Termin mit uns verein-
baren. Es können Kindergartenkinder von 3 bis 6 Jahren, 
sowie Kleinkinder unter 3 Jahren angemeldet werden. 
Wir sind ein sehr großes, offenes Haus, in dem ALLE Gries-
stätter Kinder herzlich willkommen sind. Eine Aufnahme in 
unserem Kindergarten während des Jahres ist nur in Aus-
nahmefällen möglich. Deshalb bitten wir Sie, auch wenn 
Sie erst zum Beispiel im Januar 2024 einen Platz brauchen, 
den entsprechenden Anmeldetag wahrzunehmen.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter  
08039/90690 oder per E-Mail unter kindergartenleitung@
griesstaett.de.
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen! 
Ihr Kindergarten-Team Griesstätt

Neuigkeiten aus dem Kindergarten

Es liegt Vorfreude in der Luft  - Vorfreude auf die kommen-
de bunte Zeit … die 5. Jahreszeit: FASCHING! Verkleiden, in 
andere Rollen schlüpfen, tanzen, spielen, Spaß haben und 
Feiern  - auf all das freuen wir uns.
Eine spannende Zeit beginnt auch für das neue Lei-
tungsteam. Die Aufgaben haben sich in den letzten Jahren 
sehr verändert und sind insbesondere im Verwaltungsbe-
reich und der Konzeptionsarbeit noch vielfältiger gewor-
den. Zusätzlich gewinnt die Notwendigkeit einer indivi-
duellen und zielorientierten Personalentwicklung immer 
mehr an Bedeutung. Im Laufe der letzten Jahre hat sich 
deutlich gezeigt, dass die Arbeit, insbesondere als stellver-
tretende Leitung in einem so großen Kindergarten, nicht 
mehr mit dem Gruppendienst vereinbar ist und daher eine 
neue Rollenverteilung notwendig wurde. 
Im Rahmen dieses Veränderungsprozesses gaben Stilla 
Frank und Kerstin Hiebl ihre Funktion als stellvertretende 
Leitung zum 31. Dezember 2022 ab. Sie sind Erzieherinnen 
mit Leib und Seele und wollen wieder in ihren Gruppen 
dauerhaft aktiv sein und sich auf die Arbeit mit den Kin-
dern konzentrieren. Ein großer Dank geht an Stilla Frank 

(2.v.re.) und Kerstin Hiebl (2.v.li.) für ihr außergewöhnli-
ches Engagement und ihre sehr gute Leitungsarbeit. Als 
Dank erhielten sie von Bürgermeister Robert Aßmus (li.) 
und Thomas Mader (re.) einen Blumenstrauß.                                                                                   
Um diese herausfordernde Situation zukunftsfähig zu ge-
stalten, konnte im September 2022 Andrea Schneider 
(Erzieherin mit Leitungserfahrung) als ständig stellvertre-
tende Leitung für unser Leitungsteam gewonnen werden. 
Zusätzlich verstärkt Jana Wiersch (Betriebswirtin sowie 
Dozentin & Trainerin) das Leitungsteam als kaufmännische 
Leitung. Sie ist bereits seit Oktober 2021 im Kindergarten 
als Unterstützung im kaufmännischen Bereich tätig. Ge-
meinsam vervollständigen die beiden seit dem 01.01.2023 
zusammen mit Karin Gilg (pädagogische Leitung) das Lei-
tungsteam.

Das neue Kindergarten-Leitungsteam v.li.: Jana Wiersch, Andrea 
Schneider und Karin Gilg.

Bitte sprecht sie bei Anliegen und Rückfragen persönlich 
an. Telefonisch sind sie unter 08039/9069-0 erreichbar. 
Natürlich kann auch gern eine Nachricht auf dem Anrufbe-

Ofenbau 
Heizung 

Sanitär 

Wir sind umgezogen, Sie finden uns jetzt im Gewerbegebiet!

Ofenbau Liedl GmbH 
Am Leitenfeld 14
83556 Griesstätt 

Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 08039 -1566
E-Mail: matthias.liedl@ofen-liedl.de
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antworter hinterlassen werden. Sie rufen zeitnah zurück. 
Alternativ ist auch das Senden einer E-Mail an kindergar-
tenleitung@griesstaett.de möglich.
Ein gesundes neues Jahr 2023 wünscht Euer Leitungsteam 
mit dem gesamten Team des Kindergartens Griesstätt
Herzlich Willkommen im Team des Kindergartens
Wir freuen uns außerdem sehr, mit dem heutigen Gemein-
deblatt alle seit September 2022 oder später neu zum 
Team des Kindergartens hinzugestoßenen Kolleginnen und 
Kollegen vorstellen zu dürfen:
• Andrea Schneider (ständig stellvertretende Leitung)
• Jana Wiersch (Kaufmännische Leitung)
• Paula Gruber (Gruppenleitung Mäusegruppe)
• Steffi Springer (Zurück aus der Elternzeit; Erzieherin als 

Zusatzkraft in der Igelgruppe)
• Lisa Waltinger (zurück aus der Elternzeit; geteilte Grup-

penleitung Katzengruppe)
• Eike Ametsbichler (zurück aus dem Sabbatjahr; Erziehe-

rin als Zweitkraft im Jobsharing in der Käfergruppe)
• Saskia Tatar (Integrationsfachkraft Hasengruppe und 

Springerin im Kindergarten)
• Gesa Lappler (Sozialpädagogin als Zweitkraft im Jobsha-

ring in der Käfergruppe)
• Ingrid Brück (Erzieherin als Zusatzkraft in der Frösche-

gruppe und Springerin in der Krippe )
• Magdalena Obermayer (Berufspraktikantin; Ausbildung 

zur Erzieherin im 5. Jahr)

Dienstjubiläen im Kindergarten

Im Januar fei-
erten Thomas 
und Johan-
nes Gartner 
(Foto) ihr 
15- jähr iges 
Dienstjubilä-
um. 
Im Jahr 1999 
kontaktierten 
uns  Thomas 
und Johannes das erste Mal. Sie wollten unbedingt im Kin-
dergarten ein Praktikum machen und arbeiten. Nach ei-
nigen freiwilligen Praktikas und einer 2,5-jährigen Ausbil-
dungsphase konnten wir die zwei als feste Teammitglieder 
bei uns begrüßen. 
Sie gehören mittlerweile zum „Inventar“ und sind im Kin-
dergartenalltag nicht mehr wegzudenken.

• Veronika Schuster (SEJ; Ausbildung zur Erzieherin 1. Jahr)
• Lisa Semmler (Ausbildung zur Kinderpflegerin 1. Jahr)
• Clara Nistler (Ausbildung zur Kinderpflegerin 1. Jahr)
• Anja Ortmeier (BuFDi)
• Charlotte Tepe (BuFDi)
• Philipp Efferz (BuFDi)
Wir freuen uns sehr, dass ihr unser Team verstärkt und die 
Zukunft des Kindergartens aktiv mitgestaltet.          Text: KiGa

Auch Brigitte Brummer 
(Foto) feierte ihr 15-jähri-
ges Dienstjubiläum. Sie be-
gann als Reinigungskraft in 
Krankheitsvertretung und 
ist mittlerweile unsere Kü-
chenfee. Auch ihr gilt ein 
herzliches Dankeschön für 
ihre Arbeit.
Im Rahmen einer Team-

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Ausflug der Landfrauen

Die Griesstätter Landfrauen machten sich am 02.12.2022 
auf zum Christkindlmarkt nach Innsbruck und hatten dort 
einige entspannte Stunden in der Stadt und am Bergisel.

Text/ Foto: Annemarie Schuster 

Gemütlicher Nachmittag des VdK

Der VdK Ortsverband Griesstätt lädt alle Mitglieder (gerne 
auch mit Partner) und Freunde des VdK zu einem gemüt-
lichen Nachmittag am Dienstag, den 7. Februar ab 15:00 
Uhr in's Cafe Zeilinger ein.
A guade Zeit wünscht die Vorstandschaft   Text: Katharina Seidl

sitzung fanden die Ehrungen im Beisein von Bürgermeister 
Robert Aßmus und Geschäftsführer Thomas Mader statt. 
Gemeinsam wurde das Ereignis im Anschluss mit dem 
Team gebührend gefeiert.                  Text: KiGa; Foto: Gemeinde

Neues von der Musikkapelle  

Weihnachtsfeier
Am 17.12. veranstaltete die Musikkapelle Griesstätt zu-
sammen mit fast 30 Bläserkindern eine kleine Weihnachts-
feier beim Zeilinger. Die Musiker des Bläserprojektes, die 
seit September ihre Instrumente lernen, durften mit den 
Stücken „Jingle Bells“ und „Freude schöner Götterfunken“ 
die Feier eröffnen. Die Bläserjugend spielte die bekannten 
Stücke „Oh du fröhliche“ und „Ihr Kinderlein kommet". 
Trotz zweistelliger Minusgrade hatten alle Beteiligen viel 
Spaß und Freude am Musizieren. Während der Auftritte 
wurden die Besucher mit Glühwein und Suppe vom Team 

Immer donnerstags von 7-11 Uhr u. 16-19 Uhr

der Bäckerei Zeilinger versorgt. Einen Dank möchten wir 
auch an die Feuerwehr Griesstätt richten, die für uns wäh-
rend der Feier die Straße gesichert hat. Die Musikkapelle 
spielten das bekannte Stück „Christmas Medley“ für die 
weihnachtliche Einstimmung vor. Zwischen den Orches-
terauftritten gab es auch mehrere kleinere Gruppen von 
Musikern, die extra für den Abend noch ein paar Stücke 
einstudiert hatten. Nach der musikalischen Einstimmung 
ging es für die Musiker mit Fackeln ins Probenheim zum 
gemütlichen Ausklang weiter.
Vorankündigung Wirtshaus-Roas 2023
Nach zwei Jahren Pause veranstaltet die Musikkapelle wie-
der die "BBB Tour" (Brotzeit, Bier und Blasmusik). 
Die Wirtshaustour zum 40-jährigen Bestehen der Musik-
kapelle startet am 31. März beim Sanftl in Eiselfing und 
endet am Sonntag, den 2. April im Gasthaus Esterer in Zel-
lerreit. Durch das Programm führt die Musikkapelle Gries-
stätt unter der Leitung von Marinus Brückmann.                                                                    

Text: Lisa Hainzl
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Neues vom Schützenverein

Luftdruckwaffen-Königsschießen
Nach drei Schießabenden standen die neuen Könige der 
Schützengesellschaft Griesstätt fest, wurden aber erst bei 
der Königsproklamation am 25.11.2022 bekanntgegeben. 
Das beste Blattl (Zentrumsschuss) bei den Erwachsenen 
mit dem Luftgewehr schoss Barbara Feichtner mit einem 
12,8-Teiler und darf sich nun "Königin Barbara die Erste" 
nennen lassen. Sie übernahm die Königswürde von Ri-
chard Römersberger.  Die nächstbesten Blattl hatten Georg 
Arnold  (17,6) und Richard Albersinger (36,8).
Bei den jungen Luftgewehrschützen errang Jakob Eder mit 
einem 14,8-Teiler die Königswürde. Er durfte sie sich von 
seinem Vorgänger Uli Wagner umhängen lassen. Magda-
lena Andraschko wurde Wurstkönigin (32,1) und Lukas 
Bayreuther (32,5) bekam knapp dahinter als Dritter die 
Brezenkette.
Bei den Luftpistolenschützen heißt der neue König Josef 
Wagner (23,9), der die Kette von Doris Vucina übernom-
men hat. Zweite mit der Pistole wurde Melanie Kaiser 
(38,6). Das drittbeste Blattl erzielte Alexander Bastyans mit 
einem 53,3-Teiler.  Auf den offiziellen Teil folgte der gemüt-
liche mit einer Wurstsalatbrotzeit, wie es schon immer im 
Verein bei Königsfeiern üblich ist.

Kleinkaliber-Königsschießen
Die Schützengesellschaft Griesstätt hielt als letztes Schie-
ßen des Jahres am 30.12. ihr Königsschießen mit dem 
Kleinkalibergewehr und der Sportpistole ab. Es zählten die 
Blattl (Zentrumsschüsse), die auf die 50 m (bzw. 25 m mit 
Pistole) entfernte Scheibe geschossen wurden und vom 
Gewehr zur Pistole einen Umrechnungsfaktor benötigten.
Der letztjährige Sieger Witali Kostezki durfte seinem Nach-
folger Christian Liedl die Königskette umhängen. Diese 
schöne Kleinkaliber-Königskette stammt noch vom frühe-
ren Kleinkaliberschützenverein Untermühl, der bis zum 2. 
Weltkrieg bestand und wie die anderen Schützenvereine 
im 3. Reich aufgelöst oder in den NS-Wehrsport  eingeglie-
dert wurde. So stellt es für den jeweiligen Schützenkönig 
eine besondere Ehre dar, diese altehrwürdige Kette tragen 
zu dürfen, die alle Wirren der Zeit überstanden hat.
Zweitbester Blattlschütze war Richard Römersberger und 
Drittbester war Alexander Bastyans. 
Der neue König  Christian Liedl wurde nach der Proklamati-
on bei einem Rehgulaschessen gebührend gefeiert.

Die neuen Schützenkönige (v.li.): Richard Albersinger, Barbara 
Feichtner, Lukas Bayreuther, Jakob Eder, Alexander Bastyans, Josef 
Wagner, Georg Arnold, Magdalena Andraschko, Melanie Kaiser.

Der neue KK-König Christian Liedl (2.v.re.) mit Schützenmeister 
Michael Albersinger (li.) und dem Drittplatzieren Alex Bastyans 
(2.v.li.) und dem Zweitplatzierten Richard Römersberger (re.).

Vereinsmeisterschaft 2019/2020
Coronabedingt und aufgrund der Bauarbeiten war in den 
letzten Jahren kein regelmäßiges Schießen auf dem KK-
Schießstand  möglich. Die letzte Meisterschaft war in der 
Saison 2019/2020 und erst jetzt konnte die Ehrung der 
Vereinsmeister erfolgen. Um in die Wertung zu kommen, 
war eine bestimmte Anzahl von Vereinsschießen erforder-
lich. Der Ringdurchschnitt wurde entweder auf 10 Schuss- 

Päckchen mit der gleichen Nummer suchen, das von ei-
nem anderen Teilnehmer anonym gespendet worden war. 
Der Wert sollte jeweils ungefähr 10 Euro betragen. Es wur-
de gehofft, etwas Brauchbares zu bekommen. 
Silvesterschießen der Böllerschützen in Haag
Ebenfalls bei heiterem Wetter konnte am Silvesterschie-
ßen in Haag auf der "Freistatt" teilgenommen werden. Ein 
besonders Erlebnis waren die Schüsse der Salutkanonen, 
zu deren schwersten die Griesstätter Kanone gehörte. Die 
Schützen renovierten vor etlichen Jahren die alte gemein-
deeigene Kanone, die zu einem Schmuckstück wurde, um 
das Griesstätt beneidet wird.

Silvesterschießen in Haag - die Griesstätter Kanone beim Schuss

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe Cafe 
Backshop Backshop 

ImbissImbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-12:00 Uhr

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

oder 30 Schuss-Serien gerechnet. Rudi Ziegler sen. rech-
nete die Ringdurchschnitte aus und erstellte die Tabelle, 
wofür sich der Verein bei ihm bedankt. Die folgende Auf-
stellung zeigt die vordersten Plätze in den verschiedenen 
Klein- und Großkaliberdisziplinen mit der Pistole und dem 
KK-Gewehr:
Großkaliberpistole (9 mm Parabellum, 25 m):
1. Robert Wallner (mit 94,6 Ringdurchschnitt); 
2. Georg Braun (91,4); 3. Klaus Harich (89,0)
Ordonnanzpistole (9 mm, .38 Spezial, .357 Magnum, als 
Dienstwaffe eingeführt, 25 m):
1. Robert Wallner (90,6); 2. Rudi Ziegler sen. (88,8); 
3. Manfred Weitgassner (86,0)
Kleinkalibergewehr stehend-aufgelegt (5,6mmRand,50 m):
1. Richard Römersberger (277,8); 2. Hans Römersberger 
(275,6); 3. Max Albersinger (269,6)
Kleinkaliber-Sportpistole (5,6 mm Rand, 25 m):
1. Rudi Ziegler jr. (278,6); 2. Rudi Ziegler sen. (269,4); 
3. Reinhard Ziegler (264,4)
Kleinkaliber-Sportpistole stehend-aufgelegt ( 5,6 mmRand, 
25 m):
1. Sebastian Hartl (279,4); 2. Richard Römersberger (259,0)
Freie Pistole (5,6 mmRand, 50 m): 1. Albert Spötzl

Christkindlschießen der Böllerschützen
Die Böllerschützen trafen sich am 
Heiligen Abend am Galgenberg 
zum traditionellen "Christkindlan-
schießen". Dies hat den Grund in 
dem alten Brauch, die Geburt eines 
Königskindes mit Böllersalven zu 
verkünden. Dieses Mal hatten die 
Schützen das Glück, dass sonnig 
trockenes Wetter herrschte und sie 
nicht auf dem aufgeweichten Bo-
den stehen mussten. Auch waren 
die Schüsse bei klarem Wetter wei-
ter zu hören. Foto re.: Peter Bürger 
bei Schussabgabe.

Christbaumkugelschießen
Wie üblich kurz vor dem Weihnachtsfest, wurde wieder 
auf die kleinen Christbaumkugeln geschossen, die mit 
Nummern versehen waren. Mit ihr konnte man sich das 

Der Schussmeister und Gauböllerreferent Ludwig Bürger 
möchte darauf hinweisen, dass anläßlich des 40-jährigen 
Jubiläums der Griesstätter Böllergruppe Ende Juli 2023 ein 
großes Böllertreffen in Wörlham im Rahmen des Garten-
festes stattfinden wird.
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ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Wir suchen ab sofort:

- eine(n) zahnmedizinische(n) 
Fachangestellte(n) ZFA (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit

- eine(n) Auszubildende(n) zur ZFA (m/w/d)

- eine(n) Zahnärztin/ Zahnarzt (m/w/d)

Christbaumversteigerung
Traditionsgemäß fand die Christbaumversteigerung der 
Schützen wieder am Hl.-Dreikönigstag beim Jagerwirt statt. 
Die letzten Jahre musste diese für den Verein wichtige Ver-
anstaltung wegen der Coronapandemie leider ausfallen, 
gerade in einer Zeit, in der für den Schießstandumbau ein 
finanzieller Zufluss nützlich gewesen wäre. Zum Glück  hat 
sich die Lage jetzt coronamäßig entspannt und die Christ-
baumversteigerung durfte stattfinden. Außer den eigenen 
Mitgliedern und den Freunden des Vereins kamen auch 
Vertreter der Paten-Schützenvereine und aller Ortsverei-
ne. Christian Liedl (li.) 
gebührt Dank dafür, dass 
er wieder bereit war, als 
Versteigerer aufzutre-
ten. Er schaffte es wie 
erwartet, seine Aufgabe 
zügig zu erledigen und 
als begabter Witzeer-
zähler die Veranstaltung 
aufzulockern und die 
Leute zum Lachen zu 
bringen. Sigi Maier (re.) 
assistierte ihm bei dieser 
Aufgabe. Sechs weitere 
Helfer wurden benötigt, um den Ablauf reibungslos zu er-
möglichen - auch ihnen sei ein Dank ausgesprochen. Die 
Christbaumversteigerung ist neben dem Gartenfest oder 
Steckerlfischverkauf eine Möglichkeit, die nötigen Ausga-
ben des Vereins zu finanzieren. Der Jahresbeitrag würde 
dazu nie ausreichen. 
Der Förderverein der Schützen bedankt sich bei den stei-
gernden Gästen für diese finanzielle Unterstützung.                                   

Text/Fotos: Hans Römersberger

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr

Feuerwehr unterstützt Spendenaktion
Die Freiwillige Feuerwehr Griesstätt nahm bereits zu den 
beiden humanitären Hilfstransporten für die Ukraine des 
Partnerschaftsverein „Bad Endorf - Volovec“ im Frühjahr 
und im Sommer letzten Jahres gespendete Pakete an. 
Im Dezember unterstützten die Griesstätter Feuerwehr-
ler den Bad Endorfer Verein wieder und nahmen Pakete 
für Familien, Soldaten, Kinder und Jugendliche zur Weih-
nachtsaktion „Freu(n)de-Pakete“ im Feuerwehrgerätehaus 
an der Innstraße an. Über die ersten Spendenpakete freu-
ten sich Vorstand Alexander Maier, Kommandant Georg 
Weiderer und die Aktiven Dominik Liedl, Rudolf Ziegler, 
Andreas Kriechbaumer, Rupert Hainz, Florian Hainz, Tobi-
as Reich, Matthias Stecher und Georg Weiderer jun. Mit 
den Spenden zu dieser Weihnachtsaktion, passend zum 
orthodoxen Weihnachtsfest am 7. Januar, brachte der Bad 
Endorfer Verein ein klein wenig Freude in die Gesichter der 
Bewohner der ukrainischen Partnerstadt Volovec. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Die Feuerwehrler (v.li.) Alexander Maier, Georg Weiderer, Do-
minik Liedl, Rudolf Ziegler, Andreas Kriechbaumer, Rupert Hainz 
und Florian Hainz mit den ersten Spendenpaketen.

Jahresessen zum Dank für die aktiven Feuerwehrler
2022 bot sich erstmals wieder die Gelegenheit, als Dank für 
die Arbeit der aktiven Feuerwehrkameraden, ein „norma-
les“ Jahresessen zu veranstalten. Am 19. November trafen 
sich dazu die Feuerwehrler und die beiden Jugendgruppen 
im Feuerwehrhaus. Nach einem sehr guten Abendessen 

Brandklasse Was kann 
brennen?

Erschei-
nungsform

Lösch-
verfahren

A  Feste Stoffe
Holzkohle, Koks, 
Holz, Stroh, 
Papier, Kohle

Glut oder 
Glut und 
Flamme

Abkühlen oder 
Abkühlen und 
Ersticken

B  Flüssige od. 
flüssig werden-
de Stoffe

Benzin, Diesel, 
Alkohol, Teer, 
Kerzenwachs

Flamme Ersticken

C  Gase
Erdgas, Acetylen, 
Propan, Butan 
(Flüssiggas)

Flamme Ersticken oder 
Beseitigen

D  Metalle
Aluminium, 
Magnesium, 
Stahlwolle

Glut Ersticken oder 
Beseitigen

F  Fett Öl, Fett Flamme Abkühlen und 
Ersticken

mit anschließender Nachspeise (die Kuchen haben dan-
kenswerterweise wieder die Frauen der Kameraden ge-
backen), durften sich nach einem Alarm um Mitternacht 
noch zwei Griesstätter Fahrzeuge zu einem Großeinsatz 
nach Vogtareuth aufmachen. Dieser dauerte dann auch 
bis in die frühen Morgenstunden! Man merkt also: Die 
Feuerwehr hat auch nachts, am Wochenende oder beim 
Jahresessen nicht frei! Und in dem ganzen Trubel ist ei-
nes untergegangen: Den aktiven Feuerwehrlern nochmal 
DANKE für ihre Einsatzbereitschaft, ihren Übungsbesuch 
und ihre Mithilfe bei allen Arbeiten rund um die Feuer-
wehr zu sagen! Was ich hiermit nachholen möchte… .

                      Text: Alex Maier
Wissenstest der Jugendfeuerwehr
Am 1. Dezember fuhren die beiden Jugendfeuerwehrgrup-
pen der Griesstätter Feuerwehr nach Vogtareuth, um dort 
gemeinsam mit vielen anderen Jugendlichen der umlie-
genden Feuerwehren am Wissenstest der bayerischen Ju-
gendfeuerwehren teilzunehmen.
Auf das diesjährige Thema „Brennen und Löschen“ hat-
ten sich die Jugendlichen gemeinsam mit ihren Betreuern 
bestens vorbereitet, so dass am Schluss alle geforderten 
theoretischen und praktischen Aufgaben gelöst werden 
konnten. Neben den physikalischen Voraussetzungen des 
Verbrennungsvorgangs erlernten die Jugendlichen auch 
den richtigen Umgang mit Kleinlöschgeräten wie z.B. Feu-
erlöscher, Kübelspritze und Feuerpatsche.
Die richtige Auswahl des Löschmittels war hierbei genauso 
Thema wie die richtige Einsatztaktik beim Umgang mit den 
verschiedenen Feuerlöschern:

Die Griesstätter Jugendlichen gemeinsam mit dem Kreisjugend-
wart Manuel Pöhmerer.

Hätten Sie es gewusst?
Besonders stolz durften folgende Griesstätter Jugendli-
che sein: Johanna Stephan, Selina Maier, Florian Hainz, 
Benedikt Altermann, Johannes Drechsler, Georg Weide-
rer jun., Johannes Kriechbaumer. Sie nahmen das 6. Mal 
am Wissenstest teil. Somit haben sie alle möglichen sechs 
Themenfelder in den letzten sechs Jahren behandelt und 
zählen damit zu den wenigen Jugendfeuerwehrlern im 
Landkreis Rosenheim, die das erreicht haben. 

Text/ Foto: Florian Seemann

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Am Sonntag, den 26. Februar findet die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr um 10:00 beim Jagerwirt statt. 
Vorher wird ein Gottesdienst für die verstorbenen Feuer-
wehrkameraden in der Pfarrkirche gefeiert.
Zu den jährlichen Tagesordnungspunkten kommt heuer 
auch noch der Punkt "Neuwahlen". Turnusgemäß werden 
alle 6 Jahre die Kommandanten der aktiven Kameraden neu 
gewählt, und heuer ist es wieder soweit. Natürlich sind alle 
Mitglieder der Feuerwehr, sowie alle interessierten Nicht-
Mitglieder dazu herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft 
freut sich auf eine regen Versammlungsbesuch.

Text: Alex Maier

Neues von den Grünen

Energiesparen? Ich? Bei mir? An mir?
Das Thema ist aktuell. Na gut, nicht mehr so wie im Herbst, 
da die Gasspeicher relativ voll sind. „Dank“ des Klimawan-
dels haben wir Mitte Januar keinen Schnee und frühlings-
hafte Temperaturen. Auch ein Umdenken ist in Teilen der 
Bevölkerung vorhanden. Wir ändern unsere Heizungen, 



Seite 22                                                                                                                                 Ausgabe 1 - 2023 Ausgabe 1 - 2023                                                                                                                             Seite 23 

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

Vertrauensmann
Reinhard Arbter
Mobil 0176 39886114
reinhard.arbter@HUKvm.de
HUK.de/vm/reinhard.arbter
Moosham 8
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung

Top
versichert?

Gleich hier
in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vor sorge 
geht – Wir bieten den passenden Schutz für Sie und Ihre 
Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen 
überzeugen wir mehr als 11 Millionen Kunden – immer fair 
und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit Kasko 
SELECT in der Kasko-Versicherung

  Top-Schadenservice in rund 1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

heizen weniger und duschen kälter. Wir denken nach über 
Energieeinsparungen: Beim Auto, beim Kochen, beim 
Strom. Aber bei/ an uns selbst? Neujahr liegt ebenso kurz 
zurück, wie unsere guten Vorsätze: Weniger Alkohol, we-
niger Fleisch, gesünder Essen, Abnehmen, mehr Sport… .
Energieverbrauch: Man muss fast sagen „leider“ brauchen 
wir recht wenig Energie  - jedenfalls wir Durchschnittsbür-
ger, die nicht körperlich hart arbeiten, sondern recht leich-
te Gehirnarbeit im Sitzen erledigen. Der Grundumsatz (= 
Ruheenergieverbrauch) beträgt (nach der Mifflin-St. Jeor 
Formel) für Männer (kcal/24h) =  10 x Gewicht (kg) + 6,25 
x Größe (cm) – 5 x Alter +5; für Frauen (kcal/24h) = 10 x 
Gewicht (kg) + 6,25 x Größe (cm) - 5 x Alter - 161. Sie se-
hen schon, dass Frauen deutlich weniger Kalorien verbrau-
chen. Das hat mit der geringeren Muskelmasse und weni-
ger Körperfett bei Männern (sorry) zu tun. Aber so dürfen 
Frauen auch nur weniger essen… .
Sport: Sie müssen sich leider davon verabschieden, dass 
Sport den Energieverbrauch stark erhöht. Wenn ich 5 km 
jogge, verbrauche ich (176 cm, leider 88 kg, 74 Jahre) ca. 
450 kcal. Weil mir danach ein Weißbier herrlich schmeckt, 
sind 225 kcal dann schon wieder „drin“. Also vergessen Sie 
es, mit mehr Sport allein abzunehmen. Ganz abgesehen 
davon, dass der Appetit danach auch steigt… .
Rund zwei Drittel der Männer und rund die Hälfte der Frau-
en in Deutschland sind übergewichtig. 60,1 % der Männer 
und 42,9 % der Frauen in Deutschland haben einen BMI 
(body mass index) über 25 (Quelle: Wikipedia). Auch ich 
gehöre zu den Übergewichtigen: Mein BMI ist 28,4.  BMI- 

Rechner finden sie massenhaft im Internet: Testen Sie sich 
(wenn Sie sich trauen…).
Jetzt zum Abnehmen: Glauben Sie nicht den Unsinn, der 
in Werbung und Medien verbreitet wird. Es geht nur mit 
Disziplin und einer dauerhaften Umstellung der Ernäh-
rungsweise. Wie vorher erwähnt, nur mit Sport geht es 
nicht! Sport hat zweifellos gesundheitsfördernde Wir-
kungen. Aber so viel Sport, wie wir treiben müssten, um 
allein dadurch abzunehmen, halten unsere Gelenke und 
Muskeln meistens (in fortgeschrittenem Lebensalter) gar 
nicht aus. Entscheidend ist, dass Sie weniger Kalorien zu 
sich nehmen als Sie benötigen. Wann und letztlich wel-
che Kalorien Sie zu sich nehmen, ist ziemlich egal. Inter-
vallfasten, das stark propagiert wurde, kann helfen, aber 
ist nur eine Möglichkeit, diszipliniert weniger Kalorien 
zu sich zu nehmen. Sie können genauso gut mit „weight 
watchers“ Kalorien zählen und damit die Energieaufnah-
me einschränken. Programme zum Kalorienzählen gibt es 
viele. Ich selbst habe auch das kleine Programm „Kaloma“, 
das einem erlaubt, die aufgenommene Kalorienmenge ge-
nau zu berechnen, erfolgreich über Monate angewendet 
und dann 8 kg genommen. Ich habe meine Tagesgrenze 
auf 1500 kcal gesetzt und dann einfach nichts mehr zu mir 
genommen. Nicht angenehm, aber wirksam. Da ich trotz-
dem wieder übergewichtig bin, ist auf ein weiteres Prob-
lem hinzuweisen: Wenn Sie hungern, reagiert ihr Körper: 
Er geht auf Sparflamme. Das dient zwar dem Überleben 
des Menschen in Mangelzeiten und ist biologisch eine tol-
le Reaktion, aber beim Abnehmen natürlich saudumm. Ein 
weiter Effekt ist, dass die meisten Menschen ihre Ernäh-

rungsgewohnheiten nicht dauerhaft ändern können oder 
wollen (ich auch nicht), also folgt der JoJo-Effekt.
Die Art der zugeführten Nahrung spielt leider auch eine 
untergeordnete Rolle. Der Körper kann durch den Zit-
ronensäurezyklus Zucker (Glucose), Eiweiß und Fett ge-
geneinander austauschen. Der Körper kann nur einzelne 
Aminosäuren oder Vitamine nicht selbst herstellen und 
ist dann auf Zufuhr von außen angewiesen. Ein Gramm 
Zucker bringt 4,1 kcal, 1g Eiweiß 4,1 kcal, 1 g Alkohol 7,2 
kcal und 1g Fett 9,3g kcal. Deshalb ist z.B. die Trennkost 
aus ernährungsphysiologischer Sicht Quatsch. Sie kann 
aber eine Stütze bei der Durchführung eines Abnehm-Pro-
gramms sein, weil man von etwas, was man nicht so gerne 
mag, halt auch nicht so viel isst und so Disziplin einhält.
Apropos  - verschiedene Organe des menschlichen Körpers 
nutzen verschiedene Energiequellen: Das Gehirn Glucose, 
das Herz freie Fettsäuren. Das Gehirn verbraucht übrigens 
einen Anteil von 20% der Körperenergie (auch wenn man 
oft den Eindruck hat, es ist bei manchen viel weniger) und 
kann keine Energie speichern. Das sind etwa 20 Watt, also 
wie eine kleine LED-Lampe. Jetzt weiß ich auch, warum es 
heißt: „xxx ist ein kleines Licht“ oder „Mir geht ein Licht 
auf“). Muskeln können Energie speichern, in Form von Gly-
kogen.
Energiesparen aus Sicht eines einzelnen „Grünen“:
Warum wird die mögliche Energieeinsparung am eigenen 
Körper in der grünen Politik nie erwähnt? Gut, manche 
von uns sind in dieser Hinsicht nicht gerade Vorbilder. Aber 
wieviel könnten wir einsparen, wieviel weniger müssten 
produziert werden, wieviel weniger Nahrungsmittel wür-
den weggeworfen werden?
Lassen Sie mich zum Schluss eine grobe Rechnung auf-
machen: Wenn wir von 60% Übergewichtigen in Deutsch-
land ausgehen, d.h. 50 Millionen Menschen mit im Schnitt 
5 kg Übergewicht, wäre die Rechnung (Wir rechnen mit 
7300 kcal pro kg Körperfett): 50.000.000 x 5 x 7.300 = 
1.825.000.000.000 kcal Energie, d.h. umgerechnet auf 
Kilowattstunden wären das ca. 2,5 Milliarden kWh. Eine 
ganz schöne Energiereserve haben wir da (überflüssiger-
weise) in uns gespeichert.
Falls Sie gute Vorsätze für 2023 haben: Viel Glück bei der 
Umsetzung und auf jeden Fall ein gesundes Jahr!
Stefan von Sommoggy

Endlich wieder Maibaumaufstellen!

Nachdem der erst im Jahr 2019 aufgestellte Maibaum 
nach einem Sturmschaden schon 2020 wieder entfernt 
werden musste, ist es jetzt endlich wieder soweit!
Am 1. Mai 2023 wird in Griesstätt's Ortsmitte wieder ein 
Maibaum aufgestellt!
Mitglieder verschiedener Ortsvereine trafen sich am Sil-
vestertag, um den von Alois Altermann gestifteten Mai-
baum zu fällen. Dafür noch einen herzlichen Dank an die 
Familie Altermann! Nach dem Umschneiden, das ohne 
größere Schäden am Baum über die Bühne ging, wurde 
er unter reger Mithilfe der Ortsvereinsmitglieder entas-

tet und zur nächstgelegenen Straße transportiert, um ihn 
dann bei Gelegenheit dort abzuholen. Leider mussten das 
auch mehrere Maibaumdiebe aus verschiedenen Nach-
bargemeinden bemerkt haben, denn schon nach kurzer 
Zeit war er wieder weg  - der Maibaum. Gerüchte besagen, 
dass ihn die Maibaumdiebe aus Amerang gestohlen haben 
und er sich jetzt gut behütet ebendort befindet.
Damit wir unseren Maibaum wieder bekommen, werden 
wir ihn wohl nach zähen Verhandlungen auslösen müssen. 
Sobald ein Termin zum Verhandeln vereinbart wurde, wird 
dieser natürlich bekanntgegeben. Zum Aushandeln sind 
alle Ortsvereine herzlich eingeladen.  
Ebenfalls müssen noch einige Stangen zum Maibaum-
aufstellen (auf gut deutsch: Schwaibe) erneuert werden. 
Diese wurden ebenfalls am Silvestertag gefällt und gleich 
entrindet. Hier gilt der Dank für das Spenden an Martin 
Wagner aus Kettenham.                             Text/ Foto: Alex Maier

Rufen Sie uns an:
 08031-33333
oder bewerben Sie
sich direkt online…

Wir  suchen Sie (m/w/d) 

für unser Team
imFahrdienst

(Eine ideale Tätigkeit als 
Zusatzverdienst, z.B. zur Rente.)

Malteser Hilfsdienst gGmbH ,  Rathausstraße 25 
83022 Rosenheim   malteser-rosenheim.de
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Neues vom Sportverein

Sparkasse sponsert Trikot für die Fußball-
Herren des DJK SV Griesstätt 
Bereits im Herbst 2022 unterstützte die Sparkasse Wasser-
burg die Fußball-Herren des DJK SV Griesstätt mit einem 
Satz Trikots. 
Julian Schuster (Foto, 
li.), Spieler beim 
DJK und Mitarbei-
ter der Sparkassen-
Geschäftsstelle Rott 
am Inn, machte das 
Sponsoring möglich 
und übergab Abtei-
lungsleiter Christoph 
Bauer (re.) das neue, 
moderne Outfit. Zum 
Abschluss der Vorrunde im November konnten im neuen 
glänzenden Rot die ersten Punkte geholt werden. Die Ab-
teilung Fußball bedankte sich bei Julian Schuster und der 
Sparkasse Wasserburg.                              Text/ Foto: Florian Spötzl

Die 1. Herren-Mannschaft des DJK im neuen Trikot.

Abteilung Ski
Wie bereits im Gemeindeblatt 8-2022 berichtet, bietet 
die Skiabteilung am 04.02. und 26.02.2023 ein betreutes 
Skifahren (kein Skikurs!) für Kinder und Jugendliche von 7 
bis 14 Jahren, die schon gut Skifahren können, an. Weitere 
Infos und Anmeldung bei Lorenz Loher unter  0170/ 
9324995 (ab 19 Uhr) oder per Mail an loher@djksv-gries-
staett.net.
Für die Eintagesskifahrt/ Snow & Fun mit Radio Galaxy 
nach Zauchensee am Samstag, 11.02.2023 sind keine    

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Plätze mehr frei.
Der Skiausflug des DJK am Sonntag, 05.03. und Montag, 
06.03.2023 führt nach Bad Gastein. Übernachtet wird im 
Hotel Rauscher in Bad Hofgastein (www.hotel-rauscher.
com). Es sind (zum Redaktionsschluss) noch wenige Plät-
ze frei. Nähere Infos bzw. Anmeldung bei Gerhard Kaiser      
( 0160/94912887).                                                      Text: Red. 

Fasching des Sportvereins
Endlich ist es so weit: Nach zwei Jahren Pause darf wieder 
Fasching in Griesstätt gefeiert werden!
Dazu lädt der Sportverein am Samstag, den 18.02.2023  
unter dem Motto „Gamerball“ in die örtliche Sporthalle 
ein. Einlass ab 20:00 Uhr. Schlüpft also in die Rollen Eurer 
beliebten Videospielhelden wie Super Mario, Lara Croft 
oder Pikachu und lasst es mal wieder ordentlich krachen. 
Die kleinen Gäste erwartet am Nachmittag zwischen 13:00 
und 17:00 Uhr ein buntes Rahmenprogramm, unter ande-
rem mit Auftritten der Endorfer Kinder- und Jugendgarde 
sowie der Hot Socks Ramerberg. Auch die beliebte Hüpf-
burg wird es wieder geben.
Am Abend wird DJ Balu für bebende Stimmung auf der 
Tanzfläche sorgen. Bekannt ist der in Griesstätt lebende 
Balu unter anderem aufgrund seiner regelmäßigen Auf-
tritte im Oscars Rosenheim, dem Lokschuppen in Simbach 
oder dem Nachtcafé Freising. Zusammen mit seinem DJ-
Kumpel Torwet gibt es Partymix Nonstop! Seid gespannt!
Für Speis und Trank ist sowohl am Nachmittag als auch 
am Abend gesorgt. Also werft Euch in Eure Kostüme und 
kommt vorbei (Plakate auf Seite 31).           Text: Marco Inninger

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Baumschneidekurs
Zum Baumschneidekurs mit Harald Lorenz am 
Samstag, 01.04.2023 um 9:00 Uhr laden die Bürger für 
Griesstätt bereits jetzt ein. Näheres folgt im nächsten Ge-
meindeblatt.
Kummerkasten
Der Kummerkasten der Bürger für 
Griesstätt (Foto) steht nach wie vor 
für ALLE Griesstätter zur Verfügung. 
Schreiben Sie uns Ihre Anliegen und 
Anregungen auf ein Blatt Papier und werfen dieses in den 
Kummerkasten, der frei zugänglich in der Wasserburger 
Straße 25 (ortsauswärts vor der Wasserreserve auf der lin-
ken Seite bei Stefan Pauker) hängt. Jedes Schreiben wird 
vertraulich behandelt. Gerne besprechen wir mit Ihnen 
die weitere Vorgehensweise und stimmen diese vertrau-
ensvoll mit Ihnen ab (bei anonymen Schreiben ist dies 
natürlich nicht möglich). Wir bearbeiten, prüfen und re-
cherchieren Ihr Anliegen und versuchen mit der Gemein-
deverwaltung und ggf. auch mit dem Gemeinderat, Lösun-
gen für Sie zu finden. 
Natürlich können Sie auch unseren elektronischen Kum-
merkasten unter www.buerger-fuer-griesstaett.de nutzen.                              

Text/ Foto: Martin Fuchs

Der Nikolaus war unterwegs
Am 05.12.2022 war im Gemeindegebiet wieder der Ni-
kolaus unterwegs. Bei über 60 Familien durfte er zu Gast 
sein und den Kindern eine Freude bereiten. Auch wenn er 
manchmal schimpfen musste, so hatten er und sein Kram-
perl doch für jedes Kind etwas dabei. Der Erlös kommt wie 
in den letzten Jahren einem gemeinnützigen Zweck zugu-
te. In diesem Jahr beschloss die Vorstandsrunde der Land-
jugend, den Erlös an die Johanniter Wasserburg zu spen-
den. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.        Text/ Foto: Lorena Liedl

Neues vom Trachtenverein

Klöpfelkinder sammeln für OVB-Weihnachtsaktion
Sehr aufmerksam waren die jungen Röckifrauen des 
Trachtenvereins Griesstätt. Sie hatten wahrgenommen, 
dass viele Kinder im Gemeindegebiet sich schon auf das 
Klopfersingen gefreut haben. So hatten sie unter der 
Schirmherrschaft des Trachtenvereins zum Mitmachen 
eingeladen. Das Anklöpfeln ist ein so genannter Heische-
brauch. Die Armen in der Bevölkerung hatten früher in der 
Vorweihnachtszeit mit Gesang und Segenswünschen die 
Herbergssuche von Maria und Joseph nachgestellt. Dafür 
erhielten sie von besser gestellten Menschen dann Essen 
und Lebenswichtiges. Auch die Griesstätter Klöpfelkinder 
kamen in diesem Jahr weit herum. Als erstes stand ein 
Auftrittsbesuch auf dem Adventsmarkt des Bayerischen 
Trachtenverbandes in Holzhausen bei Landshut auf dem 
Programm. Anschließend waren sie voller Begeisterung an 
den Klöpfeltagen in Griesstätt unterwegs und sammelten 18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

für die OVB Weihnachtsspendenaktion 3.411,40 €. 

Neues von der Katholischen Landjugend

Ausflug mit der KLJB Attel 

Zum Abschluss wurden die fleißigen Spendensammler 
zum Dank für ihr Engagement vom Trachtenverein zum 
gemeinsamen Pizzaessen eingeladen. Ein herzlicher Dank 
geht auch an das Team um die jungen Röckifrauen mit ih-
ren Helfern für die komplette Organisation. 

Text/ Foto: Josef Furtner

Am 05.01.2023 unternahm die Landjugend einen Ausflug 
zum Spitzingsee. Ziel der Fahrt war das Spinnradl, ein be-
liebter Treffpunkt in verschneiter Höhe. Das Tanzlokal war 
wie immer gut besucht und man verbrachte einen sehr 
lustigen Abend mit den KLJB'lern aus Attel. 
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Aus dem Geschäftsleben

40-jähriges Dienstjubiläum bei Schreinerei Baierl

Zum Dank für die gute Zusammenarbeit, für die Leistungen 
im abgelaufenen Jahr und als Zeichen der Wertschätzung 
lud Markus Baierl, Chef der Schreinerei Baierl in Kolbing, 
zum Jahresschluss seine Mitarbeiter zu einer Feier ein. 

Kolbing 16 • 83556 Griesstätt •  08039-1826
www.baierl-schreinerei.de

Wir formen Ihre Wünsche aus Holz

Termine und Veranstaltungen

Sa, 28.01.
Tischtennis-Minimeisterschaft um 10:00 Uhr 
bzw. -Dorfmeisterschaft um 14:00 Uhr in der 
Sporthalle

Mo, 30.01.
19:30 Uhr

Rehessen für die Jagdgenossen von Revier 
1 (Weitmoos/ Weichselbaum, Jäger Peter 
Rauch) beim Jagerwirt

Mi, 01.02. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Do, 02.02.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 02.02.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 03.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 04.02. Begleitetes Skifahren Sportverein (Seite 25)

So, 05.02.
10:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle 
beim Jagerwirt

Di, 07.02.
15:00 Uhr

Gemütlicher Nachmittag des VdK im Cafe 
Zeilinger (siehe auch Seite 17)

Fr, 10.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 11.02. Eintages-Skifahrt des Sportvereins nach Zau-
chensee mit Radio Galaxy

Sa, 11.02. Karaoke-Abend im Cafe Zeilinger, ab 19 Uhr

Mo, 13.02.
19:30 Uhr

Rehessen für die Jagdgenossen von Revier 
5 (Röthenbach, Jäger Klaus Ulbrich) beim 
Jagerwirt

Mi, 15.02. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Do, 16.02.
19:30 Uhr

Faschingsschießen/ Jahreshauptversamm-
lung der Böllerschützen im KK-Stand

Fr, 17.02.
17:30 Uhr

Faschingsschießen der Schützen beim Jager-
wirt

Fr, 17.02. Jahreshauptversammlung der Stockschützen 
mit Neuwahlen im Stockhäusl

Do, 23.02. Gemeinderatssitzung

Do, 23.02.
20:00 Uhr

Abteilungsversammlung Abt. Fußball im 
Sportheim

Do, 23.02.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung Förderverein 
Schützenwesen beim Jagerwirt

Fr, 24.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

So, 26.02. Begleitetes Skifahren Sportverein (Seite 25)

So, 26.02.
10:00 Uhr

Gottesdienst um 8:45 Uhr in der Pfarrkirche, 
anschl. Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr beim Jagerwirt (siehe Seite 21)

Mi, 01.03. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Do, 02.03.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 02.03.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 03.03.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

So, 05.03.
Schützenjahrtag um 8:45 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. Jahreshauptversammlung der 
Schützen beim Jagerwirt

So, 05.03.
Mo, 06.03.

Skiausflug des Sportvereins nach Bad Gastein 
(siehe Seite 25)

Mo, 06.03.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft beim Jagerwirt

Di, 07.03.-
Do, 09.03.

Anmeldung im Kindergarten
(siehe Seite 14)

Fr, 10.03.
17:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der VdK-Ortsgrup-
pe beim Zeilinger

Fr, 10.03.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

So, 12.03.
8-12 Uhr

Hallenflohmarkt des Grundschulförderver-
eins in der Sporthalle (siehe Seite 13)

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 9. 
Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im Griesstätter 

Gemeindekalender aufgeführt.

Vorankündigung: Baumschneidekurs der 
Bürger für Griesstätt mit Harald Lorenz am 

Samstag, 01.04.2023 um 9:00 Uhr

Für die über 40-jährige Betriebszugehörigkeit bedankte er 
sich dabei besonders bei Korbinian Wagner, der am 1. Sep-
tember 1981 bei Seniorchef Otto Baierl seine Schreiner-
lehre begann. Markus Baierl wünschte sich mit dem sehr 
wertvollen und zuverlässigen Mitarbeiter noch eine lange 
Zusammenarbeit. 
Neben Geschenken für das leibliche Wohl überreichten 
ihm Otto und Markus Baierl auch die Ehrenurkunde von 
der Handwerkskammer München und Oberbayern zum 
Dank für die lange Betriebszugehörigkeit.    

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Seniorchef Otto Baierl (li.) und Firmeninhaber Markus Baierl (re.) 
überreichten Geschenke und eine Ehrenurkunde an Korbinian 
Wagner (Mi.) für dessen langjährige Betriebszugehörigkeit.
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